
2019 – das Jahr, um zu lernen, Menschen am Ende des Lebens zu
begleiten?

Für Menschen mit einer unheilbaren Krankheit und ihre Angehörigen ein

kleiner Lichtblick in der Not sein, ihnen Zeit widmen und Zuspruch geben

– auch mit Formen der Spiritualität, wenn sie das wünschen. Sie in ihrer

Selbstbestimmung akzeptieren und einfühlsam begleiten – das ist das

Ziel der Mitarbeiter/innen des Ambulanten Hospizdienstes (AHD) des

Diakoniewerkes Kirchröder Turm e.V.

Im Februar 2019 startet der Vorbereitungskurs „Sterbende begleiten

lernen“ für die ehrenamtliche Mitarbeit wieder. Bis November 2019

werden Sabine Schmidt, die AHD-Koordinatorin, und Pastorin Maren

Alischöwski aus Wennigsen den Kurs durchführen, der an acht

Samstagen (10 bis 19 Uhr) im Diakoniewerk Kirchröder Turm stattfindet.

Während des Kurses macht jede/r Teilnehmer/in ein Praktikum, um eine

Begleitung praktisch auszuprobieren. Viel Gewicht kommt der

Gruppenarbeit zu, in der eigene Wahrnehmung und Erfahrungen

reflektiert werden können.

Kontakt: Sabine Schmidt, Leitung und Koordinatorin des Dienstes,

Tel. 0511 – 95498-57, E-Mail: hospiz@dw-kt.de,

www.ambulanter-hospizdienst-hannover.de


